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Planzeichen

Türbezeichnungen Fensterbezeichnungen

FT = Betonfertigteil
OK = Oberkante
UK = Unterkante
FF = Fertigfußboden
RF = Rohfußboden
RD = Rohdecke
GK = Gipskarton
AHD = Abhangdecke
LRH = Lichte Raumhöhe
DF  = Dehnfuge
DEF  = dauerelastische Fuge

AT = Außentür
IT = Innentür
T90 = Feuerschutztür 90 min
    feuerbeständig 
T30 = Feuerschutztür 30 min
    feuerhemmend
RST = Rauchschutztür
DT = Tür dichtschließend
ST = Stahltür
NAT = Notausgangstür 
    mit akust. Alarmierung
DST = Tür dichtschließend 
    + selbstschließend
RB = Rohbauöffnung
WÖM = Wandöffnungsmaß

FE = Fenster
BRH = Brüstungshöhe fertig,
    Angabe ab OK FF
BR = Brüstungshöhe roh,
    Angabe ab OK RFB
FEH = Fensterhöhe
vFE = verschlossenes Fenster
öFE = öffenbares Fenster

Boden,
gewachsen

Kies

Sand

Estrich

Stahlbeton

Beton Fertigteil

Mauerwerk, nTr

Mauerwerk, Tr

Dämmung, weich

Vollholz, quer zur 
Faser geschnitten

Beton, WU

Glas

GK

Leichtbeton Mörtel

Änderungsnummer

in Abstimmung

Bauteil / Detail

Zeichnungs Nr.

fehlende Angaben

GK feuchtraumseitig 
hydrophobiert 

GK Massivbauplatte 
feuerbeständig

GK feuerbeständig

GK erhöhte Schallschutz-
anforderungen

Dämmung EPS

Dämmung XPS

Beton unbewehrt

Stahl

Leichtmetall

Gefälledämmung

AW = Außenwand
IW = Innenwand
DA = Dach
DE = Decke
BP = Bodenplatte
FP = Fundamentplatte
ATR = Außentreppe
ITR = Innentreppe
UZ = Unterzug
ÜZ = Überzug
STZ = Stütze

HKV = Heizkreisverteiler
HK = Heizkörper
L = Lüftung
S = Sanitär
K = Kälte
E = Elektro
EUV = Elektrounterverteilung
ZST = Außenzapfstelle
RR = Regenfallrohr
FR = Futterrrohr

3000.01

Deckenversprung
OK RD
+2,50

OK RD
+2,55

Feuerlöscheinrichtung

WandhydrantWHY

3000.012000.01

WD = Wanddurchbruch
UZD = Unterzugdurchbruch

WWS = waagerechter 
    Wandschlitz
SWS = senkrechter 
    Wandschlitz

BD = Bodendurchbruch
DD = Deckendurchbruch

FBA = Fußbodenaussparung
FBS = Fußbodenschlitz
DKS = Deckenschlitz
DKA = Deckenaussparung

WDR =Wanddurchbruch rund
RH = Rohrhülse
RS = Rohrsohle
RA = Rohrachse

KB  = Kernbohrung

WSR =  Wandschlitz rund

Zeichnungs-Nr. Zeichnungs-Nr.Schnitt-Nr.Ansichts-Nr.

OKFF  = Oberkante 
    Fertigfußboden
OKRF = Oberkante 
    Rohfußboden

F90

B.BW

BW

Bauart einer Brandwand

Feuerwiderstandsfähigkeit

Brandwand

RWA Rauchwärmeabzug

Soccer
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ARCHITEKTUR
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Nur für die 

Ausschreibung

OK FF  0,00 = +207,50 m ü. NHN

OKG 0,00 = +207,50 m ü. NHN

lichte Durchgangsbreite bei 90°, min. 1,05 m
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Wärmedämmung:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, 240 mm, vlieskaschiert, 
nicht brennbar, WLS 035 n.A. Bauphysik

NA 
AT.EG.044.01
Typ 01
RB 1,510x2,410
WÖM 1,510×2,260
i.L. min 1,050

VK Rohbau
VK Putz

VK Fassade

Fassadenrinne n.A. FLA

Einbauschrank Löschwasser-einspeisung n.A. TGA:
Feuerlöschschlauchanschlusseinrichtung an Löschwasserleitung 
„trocken“ für die Feuerwehr, mit Einspeisearmatur Ausgang 
nach unten, 740 x 300 x 740 mm, Einbauschrank lackiert n.A. 
Farbkonzept Architektur
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VK VordachVK Vordach

Griffstange, Edelstahlrohr, matt gebürstet 40 mm
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Vordachkonstruktion Nebeneingänge:
Stahlrahmen-Rinnenprofil h=95mm, inkl. 
oberseitig pyramidenförmig gekanteter 
Eindeckung aus Aluminium. Ablauf über 
das Rinnenprofil und zwei Wasserspeier 
jeweils seitlich an der Kopfseite 
angeordnet. Unterseitig flächenbündige 
Alu-Paneelfüllung. Alle elemente 
Pulverbeschichtet, Farbton n.A. 
Farbkonzept Architekt

Speier Vordach
Speier Vordach

Revisionsöffnung Fallrohr,
h=1,00m ü. OK Gelände

Quadratisches Fallrohr, 100x100, 
pulverbeschichtetes Aluminium 
Strangpressprofil, Farbton n.A. 
Farbkonzept Architekt

Notausgangstür TRH 1+2:
Einflügelige Rohrrahmentür, Breite Türflügel = 1250mm, als 
Notausgangstür. Aluminiumprofile, 75mm Bauftiefe, mit 
bruchsicherer Dreifachisolierverglasung,  erf. U-Wert 
Bauteil = 1,30 W/m²K n.A. Bauphysik. 
Glasflächen mit stark visuell kontrastierenden 
Sicherheitsmarkierungen über die gesamte Glasbreite in 
Knie- und Augenhöhe. 
Inkl. barrierefreier Schwelle und außenliegendem 
Wetterschenkel. Einbruchschutz RC2.
Alle Aluminiumprofile pulverbeschichtet, Farbton n.A. 
Farbkonzept Architekt. Sonst. Türausstattung gem. 
Türliste

VK Fassade

Fassade Nebeneingänge:
beschichtete Aluminium-
Verbundplatten mit anorganischem 
Füllstoff (Brandverhalten A2 - s1,do), 
verdeckte Befestigung über Agraffen,
Plattenstärke 4mm, Farbton n.A. 
Farbkonzept Architekt.
Agraffen-, und UK-Abstände nach 
statischer Erforderniss und Prüfung. 
Sichtbare Schnittkanten in 
geschlossener Ausführung

dauerelestische Versiegelung

Laibungsblech:
gekantete Aluminium Verbundplatten , 
pulverbeschichtet, Farbton n.A. 
Farbkonzept Architektur, im 
Sockelbereich passend ausgeklinkt

Montagefuge vollflächig mit Dämmstoff hinterlegt, bzw.
Montageschaum ausgeschäumtOK RD  -0,15 = +207,35 m ü. NHN

VF

044

VF
LRH: 4,050
U: 46,753
B: Werkstein
Ist (m²): 43,28 m2
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VK Rohbau VK Rohbau

Dämmung hinter Einbauschrank:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, 100 mm, WLS 035

Breite Aluminiumpaneel abhändig von Profilglas,
extakte Breite vor Ort zu ermitteln

Panikstange, Edelstahlrohr 25 mm, matt
Griffhöhe 850 mm, nach Vorgaben DIN 18040

Mineralwolle nach DIN EN 
13162, 100 mm, WLS 035 

Verdecke Befestigung durch 
durchgehendes Profil für die 
Halteklemme mit M10-Gewinde 
auf der Rückseite
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einbetoniertes Futterrohr 
aus Faserzement

Dichtungseinsatz für Kernbohrungen DN 150 n.A. TGA:
für Wanddurchdringungen mit Mediumrohr von 86-94mm 
mit Fest- und Losflansch aus Stahl

Dichtband mit 
dauerelastischen 

Silikonfuge

Betonwerkstein im Mörtelbett

Treppenlauf, als Stahlbetonfertigteil

Schallentkopplung:
seitlicher Anschluss Treppenlauf und 
Stb. Wand mit Schallschutzmatte 10 
mm oder Mineralwolle ausgestopft, 
oberseitig versiegelt

Wandaufbau Geschoss UG (U-Wert= 0,21 W/(m²K):

10 mm  Noppenbahn mit Vlies vertikal als Bautenschutz und Drainmatte verlegt
200 mm Perimeterdämmung XPS, WLS 040 n.A. Bauphysik
10 mm  zweilagige Elastomerbitumenschweißbahn, nach DIN 18533
-  Bitumenvoranstrich als Grundierung (zb. Emulsion)
300 mm   Stahlbetonwand, n.A. Tragwerksplanung
20 mm  Kalkzementputz / oder Anstrich Farbton n.A. Architekt

Wandaufbau Nebeneingänge (U-Wert= 0,15 W/(m²K):

4 mm  Aluminiumfassade, pulverbeschichtet
11,5 mm Unterkonstruktion / Luftschicht
240 mm Mineralwolle, WLS 035 n.A. Bauphysik
300 mm Stahlbeton, n.A. Tragwerksplanung
20 mm  Kalkzementputz  

Handlauf, Rund d=40mm, Edelstahl gebürstet n.A. 
Farbkonzept Architekt, beidseitig durchlaufend, mit 
einem Abstand von 50mm zur Wand befestigt

Einbauschrank Löschwassereinspeisung n.A. TGA:
Feuerlöschschlauchanschlusseinrichtung an Löschwasserleitung 
„trocken“ für die Feuerwehr, mit Einspeisearmatur Ausgang 
nach unten, 740 x 300 x 740 mm, Einbauschrank lackiert n.A. 
Farbkonzept Architektur

Fassade Nebeneingänge:
beschichtete Aluminium-Verbundplatten mit anorganischem 
Füllstoff (Brandverhalten A2 - s1,do), verdeckte Befestigung 
über Agraffen,
Plattenstärke 4mm, Farbton n.A. Farbkonzept Architekt.
Agraffen-, und UK-Abstände nach statischer Erforderniss und 
Prüfung. Sichtbare Schnittkanten in geschlossener Ausführung

Wandseitige Sockelfliese, Stufensockel h=70mm, 
Betonwerkstein passend zum Stufen und Podest-Belag,
Fuge zum Belag in Belagfarbe dauerelastisch versiegelt

Dämmkeil Perimeterdämmung im Sockelbereich, d = 260 mm
WLS 040, nicht brennbar, n.A. Bauphysik

Dämmung hinter Einbauschrank:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, 100 mm, WLS 035

Aufbau Gelände n.A. Freianlagenplanung

zurückspringendes Aluminium-Kantblech zum Schutz der 
aufgehenden Perimeterdämmung im Sockelbereich, 
oberhalb perforiert als Insektenschutz, Befestigt an 
der UK der Aluminium-Verbundplatte, 
pulverbeschichtet, Farbton n.A. Farbkonzept Architekt

zwei lagige Elastomerbitumenschweißbahn nach DIN 
18195 / DIN 18533 mind. 300mm im Sockelbereich 
über OK Gelände am Rohbau hochführen

fixierung der Abdichtung im Bereich einer Durchdringung
über einen Stahlpressflansch
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XPS Perimeterdämmung im Sockelbereich, d = 200 mm
WLS 040, n.A. Bauphysik

OKRD -0,15 zu OKFF

4
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UKR Niesche +1,35 zu OKRD
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TRH 01
Erdgeschoss

Gefälle n.A. FLA, 2 %

TRH 01
Untergeschoss

Medienführung n.A. TGA

Hinweis:
Vor dem Einbau ist der Leitungs- und 
Futterrohr-/Kernbohrungsdurchmesser mit 
den Angaben auf dem Dichtungseinsatz zu 
vergleichen. Dichtungseinsätze sind keine 
Festpunkte oder Stützlager, sondern
dienen ausschließlich der elastischen 
Abdichtung von Leitungen. Leichte axiale 
Bewegungen der Leitungen sind zulässig.

Unterkonstruktion hinterlüftete 
Fassaden:
die Unterkonstruktion ist 
wärmebrückenfrei auszuführen und durch 
das ausführende Gewerk nachzuweisen. 
Das Material ist mit einer geringen 
Wärmeleitfähigkeit und Passivhaus 
zertifiziert  zu wählen. Die Vorgaben zum 
punktbezogenen 
Wärmedurchgangskoeffizienten bei 
Unterkonstruktionen o.ä. Verankerungen 
und der jeweilige U-Wert-Zuschlag (0,01 
-0,04 W/(m²K)) n.A. Bauphysik sind zu 
beachten! Höhere U-Wert-Zuschläge sind 
mit der Bauphysik abzustimmen.
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7209.1 Regeldetail Anschluss Tür horizontal TRH 1+2 1:5

7209.2 Regeldetail Wanddurchdringung / Anschluss Löschwasser 1:5
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